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Mit Herzen, Mund und Händen

Rinckart-Bote
der Martin Rinckart Gemeinde Eilenburg

 
 

Geistliches Wort 
Gottesdienst

Gemeindeleben
Kirchenmusik
Kirchenmaus

Mehrgenerationenhaus Arche
Ansprechpartner

& Kontakt

www.kirche-eilenburg.de
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„Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden.“ - Matthäus 28, 18

Liebe Leserinnen und Leser!

Eine gewaltige Aussage, wie ich finde! Immer wieder lesen und hören wir 
diesen Satz in der Osterzeit, zu jeder Taufe. Und immer wieder denke ich: 
Eine gewaltige Aussage! Und aus dem Mund von Jesus eine großartige Zu-
sage. Aber sie kann für uns abstrakt und unwirklich bleiben. Uns fehlt im 
Alltagsgeschehen oft genug der Zugang. Der Versuch, dieser Zusage zu ver-
trauen, scheitert immer wieder an den Tatsachen. Es ist eine Herrschaft, die 
wir nur im Glauben fassen können und noch nicht bestätigt sehen. Der Au-
genschein spricht allzu oft dagegen.

Es gibt so viele Dinge, die uns Angst machen und die den Blick auf Gottes 
Herrschaft verstellen: Kriege, Katastrophen, Pandemien, menschliche Bos-
heit und Brutalität, Hass. Aber auch persönliche Nöte und Krisen: Krank-
heit, Scheitern von Beziehungen, finanzielle Sorgen, Streit im Familien- oder 
Freundeskreis. Wird so nicht täglich widerlegt, dass ein liebender Gott diese 
Welt und unser Leben in der Hand hält? – Irgendwann kommt der Tag, an 
dem seine Macht allen offenbar wird, aber er ist noch nicht da. Noch ist seine 
Macht verborgen. Mit unserem Vertrauen müssen wir immer wieder gegen 
den Strom schwimmen. Und das macht Mühe.

Wer sich Jesus anvertraut hat und mit seiner Macht und seinem Eingrei-
fen rechnet, erfährt schon jetzt hier und da etwas davon. Ich kann mich je-
derzeit an ihn wenden und darf mit ihm rechnen, wenn ich mit jemandem 
nicht zurechtkomme und meine Geduld am Ende ist, wenn eine schwierige 
Entscheidung zu treffen ist, wenn eine Krankheit belastet. Dann erfahre ich 
immer wieder, dass mein Vertrauen nicht ins Leere geht. Gott erhört Gebete, 
und er hat die Macht zu helfen. Er kann Menschen und Verhältnisse ändern. 
Er kann Mut und Kraft zum Handeln geben. Kann es sein, dass wir viel zu 
wenig von ihm erwarten? 

Seien Sie herzlich gegrüßt von
� Ihrer Pfarrerin Edelgard Richter
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März 2022
Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! Betet jederzeit im Geist; seid wachsam, harrt 
aus und bittet für alle Heiligen. � Epheser 6, 18

Fr. 04.03. 19.00 Uhr Gemeindesaal  
St. Nikolai Weltgebetstag mit Flötenkreis

So. 06.03. 10.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst 

So. 13.03. 10.30 Uhr Sprotta Gottesdienst

Sa. 19.03. 17.00 Uhr St. Nikolai ANgeDACHT

So. 27.03. 10.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

April 2022
Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete ihnen: Ich habe den Herrn 
gesehen. Und sie berichtete, was er ihr gesagt hatte.� Johannes 20,18 

Sa. 02.04. 17.00 Uhr St. Nikolai ANgeDACHT mit Popchor

So. 10.04. 10.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

Do. 14.04. 19.00 Uhr Kirche Paschwitz Gründonnerstag - Gottesdienst + Abendmahl

Fr. 15.04. 15.00 Uhr St. Marien Karfreitag - Gottesdienst mit Flötenkreis

So. 17.04. 10.30 Uhr St. Marien Ostersonntag - Gottesdienst + Abendmahl mit 
Kantorei und Rinckart-Bläsern

Mo. 18.04. 10.30 Uhr Kirche Mörtitz Ostermontag - Gottesdienst + Abendmahl

So. 24.04. 10.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

Mai 2022
Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit, so wie es deiner Seele 
wohlergeht.� 3. Johannes 2

So. 01.05. 10.30 Uhr St. Marien Gottesdienst

So. 08.05. 10.30 Uhr Kirche Paschwitz Gottesdienst

So. 15.05. 15.00 Uhr
Gemeindesaal  
St. Nikolai Andacht

Sa. 21.05. 17.00 Uhr St. Nikolai ANgeDACHT mit Singschule

Do. 26.05. 11.00 Uhr
Behlitzer Fichten 
(wenn „Corona“
es erlaubt)

Regionalgottesdienst mit Bläsern

So. 29.05. 10.30 Uhr St. Marien Gottesdienst

Kinder-Gottesdienste (siehe auch die Info auf Seite 5)

G
ottesdienste
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Aus unserem Gemeindeleben
Sie haben in den Monaten März, April oder Mai Geburtstag? Dann über-
mitteln wir Ihnen einen ganz herzlichen Gruß mit allen guten Wünschen für 
das neue Lebensjahr und verbunden mit der Bitte um Gottes Segen, dass Sie 
sich auch weiterhin unter seinem Schutz geborgen wissen dürfen. 

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du 
bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich. � Psalm 23,4

Christus spricht: „Ich lebe und ihr sollt auch leben.“ Joh. 14, 19
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Heimgerufen wurden: 

Joachim Krüger im Oktober 2021
Bernd William Thieme im November 2021
Charlotte Barbara Neidhardt im Dezember 2021
Gerda Zabel im Januar 2022
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Termine für die Konfirmand:innen:
März: 2.3. (17-18.30 Uhr im Gemeindehaus Eilenburg), Sa., 12.3. regiona-
ler Konfi-Tag (Krostitz)
16.3. und 30.3. (17-18.30 Uhr im Gemeindehaus Eilenburg)
April: 13.4.; 27.4. (17-18.30 Uhr im Gemeindehaus Eilenburg)
Mai: Sa., 7.5. regionaler Konfi-Tag, 11.5. und 25.5. (17-18.30 Uhr im Ge-
meindehaus Eilenburg)
Ausblick Juni: 1.6. 17 Uhr Vorbereitung für Konfirmation am Pfingstsonn-
tag, 5.6.

Osterspaziergang für Groß und Klein
Am Ostermontag, den 18. April sind alle um 10.30 Uhr zum Gottesdienst in 
der Kirche Mörtitz eingeladen. Im Anschluss daran planen wir einen kleinen 
Rundweg zu Fuß, wo wir Osterbrot teilen können, Eier verstecken (oder 
werfen) und Gelegenheit zum Picknicken haben. Der Weg soll auch für die 
jüngeren oder zu Fuß schon etwas eingeschränkten Teilnehmenden zu be-
wältigen sein. Rückfragen gern an Teresa Förtsch.

Info zu Kinder-Gottesdiensten und 
zu ANgeDACHT
Bitte melden Sie sich bei mir unter 
lena.ruddies@arcor.de an, wenn Sie 
gerne per E-Mail an den nächsten 
stattfindenden Kindergottesdienst 
erinnert werden möchten. Oft fällt 
er zusammen mit der modernen An-
dacht am Samstagnachmittag, unse-
rem ANgeDACHT. Ein Impuls für 

Anfänger im Glauben 
und Menschen, die 
auf der Suche sind. 
Gedankliche Impul-
se für ein sinnerfüll-
tes Leben, Kinder-
Gottesdienst und ein 
Innehalten in stressigen Zeiten, das 
alles ist ANgeDACHT.
� Lena Ruddies

Andachten
Caritas-Altenpflegezentrum, Rödgener Landstraße 16:
� Di. 22.3., 26.4. und 24.5. um 10 Uhr
Seniorenresidenz, Sydowstraße 1c:� Di. 8.3., 12.4. und 10.5. um 10.30 Uhr
DRK-Pflegeheim, Walter-Stöcker-Str. 8:
� Fr. 25.3., 29.4. und 27.5. um 10 Uhr
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Einladung zum Weltgebetstag am 4. März

„Zukunftsplan: Hoffnung“ -
So lautet der offizielle deutsche Titel 
des Weltgebetstages 2022. Frauen 
aus England, Wales und Nordirland 
haben die Gottesdienstordnung 
verfasst für diesen Höhepunkt der 
weltweiten Frauenökumene. Von 
Taiwan bis Kuba werden Frauen 
unterschiedlicher, christlicher Kon-
fessionen die Gottesdienste zum 
Weltgebetstag vorbereiten und lei-
ten.
Gefeiert wird dann weltweit: Frau-
en, Männer, Kinder und Jugendliche 
– alle sind dazu herzlich eingeladen: 
am Freitag, 04.03. um 19.00 Uhr, 
im Gemeindehaus Eilenburg, zum 
Gottesdienst zum Weltgebetstag.
Im Fokus des Gottesdienstes zum 
Weltgebetstag 2022 aus England, 
Wales und Nordirland stehen Wor-
te des Propheten Jeremia: „Denn ich 
weiß wohl, was ich für Gedanken über 
euch habe, spricht der Herr: Gedanken 
des Friedens und nicht des Leides, dass 
ich euch gebe Zukunft und Hoffnung.“ ( Jer 29,11).

Bekanntes Gesicht mit neuen Aufgaben 
� – Teresa Förtsch bleibt als Pfarrerin vor Ort

Nachdem ich mich in den vergangenen 3 Jahren als Vikarin an der Seite 
von Pfarrerin Edelgard Richter mit den pfarramtlichen Aufgaben vertraut 
gemacht, Gottesdienste gefeiert oder andere Veranstaltungen begleitet habe, 
endet nun im März meine Ausbildungszeit. Es ergab sich glücklicherweise 
für mich die Gelegenheit, weiter im Kirchenkreis Torgau-Delitzsch und der 
Region Eilenburg bleiben zu können und ab April meine 1. Pfarrstelle mit 
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Schwerpunkt Gemeinde- und 
Religionspädagogik anzutre-
ten. Neben den allgemeinen 
pfarramtlichen Aufgaben in 
Mörtitz, Eilenburg und der 
ganzen Region Mulde werde 
ich an verschiedenen Schulen 
Religion unterrichten und re-
ligiöse Bildungsangebote für 
Jung und Alt schwerpunkt-
mäßig in Eilenburg gestalten. 
Dabei suche ich die Verbin-
dung mit allen Kolleg:innen 
der Region und bin gespannt, 
welche neuen Projekte wach-
sen bzw. vorhandenen Formate wiederbelebt werden. 
Ich freue mich auch in Zukunft auf gemeinsame Gottesdienste und andere 
Veranstaltungen, Rückmeldungen und Impulse für meine Mitarbeit in den 
Gemeinden und das weitere Kennenlernen. Zu erreichen bin ich ab April in 
den (demnächst umgestalteten) Räumlichkeiten im Erdgeschoss des Eilen-
burger Gemeindehauses und über das Büro im Pfarrhaus Sprotta. 
Danke für die Begleitung, offenen Ohren und Türen in meiner Ausbildungs-
zeit – und bis zu einem Wiedersehen!� Ihre Teresa Förtsch

Neue Konzertreihe und Flyer 2022
In dieser Ausgabe des Gemeindeblatts liegt für Sie der neue Konzertfly-

er der Gemeinde des Jahres 2022 bei. Dieses Jahr soll es wieder ein Weih-
nachtsoratorium geben, so der 
mutige Plan. Außerdem sind 
diesmal einige größere Ensem-
bles dabei, so der Junge Bläser-
kreis Mitteldeutschland, die Big-
band der Musikschule Heinrich 
Schütz, das Leipziger Ärzteor-
chester und das noch sehr neue 
Leipziger Orchester „Klänge der 
Hoffnung“. Aber auch die Klas-
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siker, wie das Kindermusical und die Orgelnacht, stehen 2022 auf dem Pro-
gramm. Die Orgelmeditationen sind noch kein Klassiker. Sie erklangen 2021 
erstmalig, werden aber dieses Jahr fortgesetzt. Besonders erwähnenswert ist 
der Plan, am Tag der Deutschen Einheit die Friedensmesse auf dem Burg-
berg in Kooperation mit dem Burgverein zu feiern. Zur Glockenweihe 2019 
wurde sie in der Bergkirche das erste Mal musiziert und soll nun ein zweites 
Mal erfreuen. Schauen Sie sich den neuen Flyer an. Sie werden hoffentlich 
manches Spannende entdecken. 

Konzert mit dem Jungen Bläserkreis Mittel-
deutschland

Mit dem „Junger Bläserkreis Mitteldeutschland“ ist neben dem Auswahl-
chor und dem Landesjugendposaunenchor ein weiteres überregionales En-
semble im Posaunenwerk der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland 
entstanden. Zurzeit gehören diesem Ensemble 15 junge Bläserinnen und 
Bläser aus Posaunenchören der EKM an, die in Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen beheimatet sind. Geleitet wird das Ensemble von Landespo-
saunenwart und Trompeter Frank Plewka.
Zum anspruchsvollen Repertoire dieser Gruppe gehören u.a. meditative 
Klänge, Gospelmusik, Pop-Balladen und natürlich klassische Bläserliteratur. 
In Eilenburg werden Werke von Vivaldi, Debussy und Reinhard Mey u.a. 
erklingen. Erleben kann man dieses junge Ensemble am Samstag, dem 30. 
April 2022, um 18 Uhr in der Marienkirche. Der Eintritt ist frei. Es wird am 



Ende um eine Kollekte gebeten. Sollte in diesem Jahr eine Walpurgisnacht 
auf dem Burgberg stattfinden, ist es eine gute Möglichkeit, den Abend an-
schließend dort ausklingen zu lassen.

Probe für großes Musical und Übernachtung der 
Singschule

Endlich gibt es einen neuen Termin für das 2020/2021 ausgefallene große 
Musical „Nach uns die Sintflut“: am Sonntag des Stadtfestes, dem 12. Juni 
2022 um 11 Uhr ist die Aufführung in der Stadtkirche geplant. Mit dabei 
sind auch Kinder der Grundschule 
Jesewitz und die Musical-Mäuse aus 
dem Kindergarten St. Marien, ein 
Kammerorchester und die Pianistin 
Anna Maiwald.
Probenbeginn für das Musical ist der 
28. Februar um 16.15 Uhr im Ge-
meindehaus, der erste Montag nach 
den Winterferien. Eltern können ihre 
Kinder noch bei Lena Ruddies zum 
Mitmachen anmelden (siehe Kontakt 
auf der Rückseite).
Die Kinder freuen sich immer beson-
ders auf das intensive Proben (und 
Quatschmachen...) bei der Übernach-
tungsaktion im Gemeindehaus am 21. 
Mai. Am 22. Mai endet das Ganze 
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mit einem gemeinsamen gemütlichen Frühstück von Kindern und Eltern im 
Gemeindehaus.

Konzert und musikalischer Gottesdienst zu 
Sonntag Kantate

Am Sonntag, dem 15.05., erwartet uns ein besonderes 
Konzert in der Stadtkirche: „Klänge der Hoffnung“ aus 
Leipzig heißt das neue Ensemble, in dem man neben den 
klassischen auch ungewöhnliche Instrumente wie Santur 
& Kamantsche, Oud oder Tombak zu hören bekommen 
kann. Die Musiker des Ensembles kommen aus Syrien, 
Iran, Italien, Polen, Bangladesch und Deutschland. Ihr ge-
meinsames Repertoire vereint europäische, arabische und 
persische Musik sowie Klezmer-Einflüsse. Wie kam es 
dazu? Seit 2016 fördert die Stiftung Friedliche Revolution 
die Begegnung von Menschen mit und ohne Migrations-
hintergrund durch Musik. Daraus ist das Ensemble „Klän-
ge der Hoffnung“ hervorgegangen, ein Laien-Orchester 
für Musiker und Musikerinnen aus aller Welt. Auftritte in 

Oschatz, Dresden und dem 
Gewandhaus zu Leip-
zig folgten. Das Projekt 
„Klänge der Hoffnung“ bringt als Netzwerk 
Musiker und Musikerinnen mit und ohne 
Fluchtbiografie in Kontakt und fördert ge-
meinsames Musizieren. Der Eintritt ist frei. 
Am Ende wird eine Kollekte eingesammelt. 
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Vorher möchte die Gemeinde sich um 15 Uhr bei allen ehren-
amtlichen Mitarbeitern bedanken und lädt zu Kaffeetrinken und 

einer Andacht ins Gemeindehaus ein. Das Konzert mit „Klänge der 
Hoffnung“ um 17 Uhr soll den gebührenden Abschluss für diesen ge-

meinsamen Nachmittag bilden.

Am 24. April 2022 gedenken wir des 436. Ge-
burtstages von Martin Rinckart. Der Rinck-
ART e.V. stiftet zu diesem Anlass Blumen für 
Rinckarts Grabplatte in der Chorkirche der 
Stadtkirche.

Alle Informationen auch unter: www.kirchenmu-
sik-eilenburg.de

Gottesdienste mit musikalischem Akzent:

Fr., 4.3., 19 Uhr, Gemeindesaal:
	� Andacht zum Weltgebetstag mit den Flötenkreisen Sprotta 

und Eilenburg
Sa., 2.4., 17 Uhr, St. Nikolai Kirche:
	� ANgeDACHT mit dem Popchor
Fr., 15.4., 15 Uhr, St. Marien Kirche:
	� Andacht zur Sterbestunde mit dem Flötenkreis
So., 17.4., 10.30 Uhr, St. Marien Kirche:
	� Gottesdienst zum Ostersonntag mit Kantorei und 

Rinckart-Bläsern
Sa., 21.5., 17 Uhr, St. Nikolai Kirche:
	� ANgeDACHT mit Singschule
Do., 26.5., 11 Uhr, Behlitzer Fichten:
	� Regional-Gottesdienst zu Himmelfahrt in den Behlitzer 

Fichten mit den Bläsern aus Sprotta
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Magister Martin Rinckart 
� (1586-1649)
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Die Osterkerze ist das ursprüngliche Symbol für den auferstandenen Chris-
tus. Sie verdeutlicht: Jesus ist das Licht der Welt. Er schenkt den Christen 
die Hoffnung auf neues Leben. Er ist Garant für Leben über den Tod hinaus. 
In einigen Gemeinden finden in der Osternacht, von Samstag auf Oster-
sonntag, Gottesdienste statt. Zu Beginn des Gottesdienstes ist es in der Kir-
che dunkel und der Pfarrer oder beispielsweise die Konfirmanden tragen die 
Kerze brennend herein. An ihr können die kleinen Kerzen der Besucher an-
gezündet werden und so erhellt sich die Kirche. 

Doch was sind für Symbole 
auf der Kerze zu finden?
Traditionell werden auf der Osterkerze 
ein Kreuz, die aktuelle Jahreszahl sowie 
auch die Zeichen für Alpha und Ome-
ga dargestellt. Sie bilden den ersten und 
den letzten Buchstaben des griechischen 
Alphabets und symbolisieren damit den 
Anfang und das Ende sowie auch das All-
umfassende. Weiterhin zeigen Osterker-
zen oft die Motive von Wasser oder Son-
ne. Einzelne Wassertropfen oder Wellen 
symbolisieren hier das Leben oder die 
Taufe, während die Sonne meist Chris-
ti oder das Himmelreich repräsentieren. 
Das Motiv der Taube verweist nicht nur 
auf die Friedenstaube, welche Noah auf 
seiner Arche erschien, sondern auch auf 
den heiligen Geist. Ein auf der Osterker-
ze gezeigter Baum soll an die Auferste-
hung Jesu erinnern, da auch vermeintlich 
tote Gehölze jedes Jahr neue Knospen 
zeigen. Die Darstellung von einem Os-
terlamm symbolisiert das Lamm Gottes 
(Agnus Dei) oder auch Jesus selbst. Zu 
Zeiten des Alten Testamentes galt das 
Lamm als gängiges Opfertier, welches 
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den Herren versöhnlich stimmen und die 
Sünden der Menschen auf sich nehmen soll-
te. Weil auch Jesus selbst die Sünden der ge-
samten Menschheit auf sich nahm, wird das 
Lamm heute mit dem Erlöser gleichgesetzt.

Osterkerze selbst gestalten
Du brauchst eine weiße Tafelkerze, rotes 
Wachs (es eignet sich zum Beispiel das Wachs 
von Babybel Käse) und ein Weizenkorn. 
Das Wachs knetest Du und formst damit eine 
dünne Rolle. Durch die Wärme der Hände 
kannst Du das Wachs senkrecht auf die Kerze 
drücken und es hält. Eine zweite, kürzere Rol-
le klebst Du auf die gleiche Weise waagerecht 
auf die erste Rolle. In die Mitte des Kreuzes 
drückst Du nun das Weizenkorn. Dieses sym-
bolisiert Hoffnung auf neues Leben. Nun ist 
Deine persönliche kleine Kerze fertig. Bitte 
lass die Kerze nie unbeaufsichtigt brennen, am 
Besten nur im Beisein eines Erwachsenen. 



Willkommen im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg
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KinderKleiderBasar
Am 12. März kann wieder in der Arche alles Rund ums Kind wie Kleidung, 
Spielsachen oder Kinderwagen eingekauft oder verkauft werden. Dieses Mal 
wollen wir den Basar im Kirchenschiff der Nikolaikirche veranstalten mit 
mehr Platz und coronakonform. Beginn ist 9.00 Uhr. Aufbau der Verkaufs-
tische beginnt 08.30 Uhr. Bis 12.00 Uhr kann nach Herzenslust gebummelt 
und geshoppt werden. Für Kaffee und Kuchen ist auch gesorgt.

Buchlesung und Archemittwoch…….
Wir werden spontan Angebote planen, so wie sie dann zu den geltenden 
Coronabedingungen möglich sind. Wir planen wieder einen gemeinsamen 
Umwelttag am 24. April. Wir werden auf dem Stadtfest vertreten sein ge-
nauso wie auf der Landesgartenschau in Torgau im Sommer. Also schaut auf 
unserer Facebookseite oder unserer Homepage vorbei für aktuelle Angebote. 
Wir freuen uns auf euch.� www.arche-eilenburg.de

Weiterhin wichtige Angebote im MGH
In der Arche gibt es auch weiterhin Rat 
für Erwachsene, in verschiedenen Berei-
chen von Lese-, Schreib- und Rechen-
kompetenzen. Frank Pötzsch hilft ihnen. 
Er hält zweimal wöchentlich eine Sprech-
stunde für individuelle Beratungen ab. 
An ihn kann sich also wenden, wer Hilfe 
mit Behördenbriefen, Formularen oder 
auch Bewerbungsschreiben braucht. Seine 
„Sprechstunde“ findet sonst dienstags und 
donnerstags von 15.00 -17.00 Uhr statt. 

Sommerferienprogramm
Wir sind dabei, die Sommerferien 2022 zu gestalten. In der 1. und 2. Ferien-
woche bleibt die Arche geschlossen. In der 3., 5. und 6. Woche ist die Arche 
von 8 bis 18 Uhr geöffnet. Für das wöchentliche Ferienangebot sind wir für 
Anregungen offen und sammeln gern eure Wünsche. In der 4. Ferienwoche 
wird unser 7. Sommercamp starten. 
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Sommercamp-Anmeldung
08.08.2022 – 12.08.2022
(9-14 Jahre)
Wollt ihr in den Sommerferien keine Langeweile haben?
Wir werden zum 7. Mal mit euch in Schildau im Freizeitbad zelten, im See 
baden, vormittags immer etwas unternehmen und oder einfach chillen! 
Teilnehmerbeitrag 85 €
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, Badesachen, Handtuch u. Waschzeug, 
Krankenversicherungskarte, Taschenlampe, Essgeschirr mit Geschirrtuch, 
Taschengeld

ANMELDUNG UND INFORMATIONEN/Anmeldebögen
unter Telefon 03423 604033, in der Arche sowie E-Mail an: 
� mgh@arche-eilenburg.de

Wir sammeln wieder jede Menge Knöpfe, farbige eckige runde oder… zum 
Basteln und genauso wie Bücher für unser Büchertauschbörse. Also schaut 
einfach rein und kommt vorbei 
� Euer Archeteam

- www.arche-eilenburg.org - facebook.com/arche.eilenburg -

Die weitere Arbeit des Arche-Vereins ist auch von Ihren Spenden abhängig. Sollten Sie uns 
unterstützen wollen, freuen wir uns über jeden Betrag: Archeverein Eilenburg e.V. • Volksbank 
Delitzsch eG • IBAN: DE94 8609 5554 0112 5281 21
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Anschrift	
Nikolaiplatz 3 * 04838 Eilenburg
im Internet	

kirche-eilenburg.de
kirche-in-nordsachsen.de

Bankverbindung Gemeindekonto
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29
BIC: GENODED1DKD
KD-Bank Dortmund

Vorsitzende des Gemeindekirchenrats:
Christine Rollin, Telefon: 0177 3224378
christine_rollin@web.de
Angela Glas
augenoptik-glas@t-online.de
Inez Laaser, Telefon: 0173 5804259
laaser.deuchert@t-online.de

Mobil: 0177 2169531
Büro: 03423 7002989
lena.ruddies@arcor.de
www.kirchenmusik-eilenburg.de

Telefon: 03423 754478 (659094)
edelgard.richter@freenet.de
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Telefon: 03423 604033
mgh@arche-eilenburg.de
www.arche-eilenburg.de

Gemeindebüro: 	Die. 9 - 12.30 Uhr
	 Do. 14.30 - 16 Uhr

Telefon: 	03423 602056
Fax: 	 03423 604024
rinckart-gemeinde-eilenburg@t-online.de
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Mobil: 0170 6515539
teresa.foertsch@ekmd.de

Pf
ar

re
rin

 in
 E

nt
se

nd
un

g
Te

re
sa

 F
ör

tsc
h


